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A\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgfaltig lesen. Nur dann
konnen Sie Ihr Gerét sicher und richtig
bedienen. Die Gebrauchs- und Montagean-
leitung fur einen spéateren Gebrauch oder
fur Nachbesitzer aufbewahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entspre-
chend der Montageanleitung ist die Sicher-
heit beim Gebrauch gewahrleistet. Der
Installateur ist fir das einwandfreie Funktio-
nieren am Aufstellungsort verantwortlich.

Dieses Gerat ist nur flr den privaten Haus-
halt und das hausliche Umfeld bestimmit.
Das Geréat ist nicht fir den Betrieb im
AuBenbereich bestimmt. Das Gerat wah-
rend des Betriebes beaufsichtigen. Der Her-
steller haftet nicht fir Schaden durch
unsachgemaBen Gebrauch oder falsche
Bedienung.

Dieses Gerat ist fur eine Nutzung bis zu
einer H6he von maximal 2000 Metern Uber
dem Meeresspiegel bestimmt.

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren
und Personen mit reduzierten physischen,
sensorischen oder mentalen Fahigkeiten
oder Mangel an Erfahrung oder Wissen
benutzt werden, wenn sie von einer Person,
die fUr ihre Sicherheit verantwortlich ist,
beaufsichtigt oder von ihr bezlglich des
sicheren Gebrauchs des Gerates unterwie-
sen wurden und sie die daraus resultieren-
den Gefahren verstanden haben.

Kinder durfen nicht mit dem Geréat spielen.
Reinigung und Benutzer-Wartung durfen
nicht durch Kinder durchgefluhrt werden, es
sei denn, sie sind 8 Jahre und alter und
werden beaufsichtigt.

Stérungen — Was tUN? ... 8
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Weitere Informationen zu Produkten, Zubehor, Ersatzteilen und
Services finden Sie im Internet: www.siemens-home.com und
Online-Shop: www.siemens-eshop.com

FUr Produktinformationen sowie Anwendungs- und Bedienungs-
fragen berat Sie unsere Siemens Info Line unter

Tel.: 089 21 751 751* (Mo-Fr: 8.00-18.00 Uhr erreichbar) oder
unter Siemens-info-line@bshg.com

*) Nur fir Deutschland gliltig.

Kinder jinger als 8 Jahre vom Geréat und
der Anschlussleitung fernhalten.

Das Geréat nach dem Auspacken prufen.
Bei einem Transportschaden nicht anschlie-
Ben.

Dieses Gerat ist nicht fur den Betrieb mit
einer externen Zeitschaltuhr oder einer
Fernsteuerung bestimmt.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fUr Kinder gefahr-
lich. Kinder nie mit Verpackungsmaterial
spielen lassen.

Lebensgefahr!

Zurluckgesaugte Verbrennungsgase kdnnen
zu Vergiftungen flhren.

Immer flr ausreichend Zuluft sorgen, wenn
das Gerat im Abluftbetrieb gleichzeitig mit
einer raumluftabh&ngigen Feuerstéatte ver-
wendet wird.

Raumluftabhéangige Feuerstatten (z.B. gas-,
Ol-, holz- oder kohlebetriebene Heizgerate,
Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Auf-
stellraum und flhren die Abgase durch eine
Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.

In Verbindung mit einer eingeschalteten
Dunstabzugshaube wird der Kiiche und den
benachbarten Raumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein
Unterdruck.



Giftige Gase aus dem Kamin oder Abzugs-
schacht werden in die Wohnraume zurlck-
gesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende
Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt
die Einhaltung des Grenzwertes nicht
sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann mdg-
lich, wenn der Unterdruck im Aufstellraum
der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht
Uberschreitet. Dies kann erreicht werden,
wenn durch nicht verschlieBbare Offnungen,
z.B. in Turen, Fenstern, in Verbindung mit
einem Zuluft- / Abluftmauerkasten oder
durch andere technische MaBnahmen, die
zur Verbrennung bendtigte Luft nachstro-
men kann.

@:/H

Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des
zustandigen Schornsteinfegermeisters
hinzu, der den gesamten LUuftungsverbund
des Hauses beurteilen kann und |hnen die
passende MaBnahme zur Beluftung vor-
schlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich
im Umluftbetrieb eingesetzt, ist der Betrieb
ohne Einschrankung maoglich.

Brandgefahr!

Die Fettablagerungen im Fettfilter kbnnen
sich entzinden.

Fettfilter mindestens alle 2 Monate
reinigen.

Gerat nie ohne Fettfilter betreiben.

Die Fettablagerungen im Fettfilter kbnnen
sich entzinden. In der Nahe des Gerates
nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flam-
bieren). Gerat nur dann in der Nahe einer
Feuerstatte fur feste Brennstoffe (z.B. Holz
oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abde-
ckung vorhanden ist. Es darf keinen Fun-
kenflug geben.

HeiBes Ol und Fett entziindet sich schnell.
HeiBes Ol und Fett nie unbeaufsichtigt las-
sen. Nie ein Feuer mit Wasser loschen.
Kochstelle ausschalten. Flammen, vorsich-
tig mit Deckel, Loschdecke oder Ahnli-
chem ersticken.

Gas-Kochstellen ohne aufgesetztes Koch-
geschirr entwickeln im Betrieb groBe
Hitze. Ein dartber angebrachtes Luftungs-
gerat kann beschadigt oder in Brand
gesetzt werden. Gas-Kochstellen nur mit
aufgesetztem Kochgeschirr betreiben.

Bei gleichzeitigem Betrieb mehrerer Gas-
Kochstellen entwickelt sich groBe Hitze.
Ein darUber angebrachtes Luftungsgeréat
kann beschadigt oder in Brand gesetzt
werden. Zwei Gaskochstellen nie gleich-
zeitig mit groBter Flamme langer als

15 Minuten betreiben. Ein GroBbrenner
mit mehr als 5kW (Wok) entspricht der
Leistung von zwei Gasbrennern.

Verbrennungsgefahr!

Die zuganglichen Teile werden im Betrieb
hei3. Nie die heiBen Teile bertuhren. Kinder
fernhalten.

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tra-
gen.

Auf dem Gerat abgestellte Gegenstande
konnen herabfallen. Keine Gegenstande
auf das Geréat stellen.

Stromschlaggefahr!

Ein defektes Gerat kann einen Strom-
schlag verursachen. Nie ein defektes
Geréat einschalten. Netzstecker ziehen
oder Sicherung im Sicherungskasten aus-
schalten. Kundendienst rufen.

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahr-
lich. Nur ein von uns geschulter Kunden-
dienst-Techniker darf Reparaturen
durchfihren und beschadigte Anschluss-
leitungen austauschen. Ist das Gerat
defekt, Netzstecker ziehen oder Sicherung
im Sicherungskasten ausschalten. Kun-
dendienst rufen.

Eindringende Feuchtigkeit kann einen
Stromschlag verursachen. Keinen Hoch-
druckreiniger oder Dampfreiniger verwen-
den.



Ursachen fir Schaden

Achtung!

Beschadigungsgefahr durch Korrosionsschéaden. Gerat beim
Kochen immer einschalten, um Kondenswasserbildung zu ver-
meiden. Kondenswasser kann zu Korrosionsschaden fihren.

Defekte Lampen immer sofort austauschen, um eine Uberlas-
tung der restlichen Lampen zu verhindern.

Beschadigungsgefahr durch eindringende Nasse in die Elektro-
nik. Bedienelemente nie mit nassem Tuch reinigen.

Umweltschutiz

Ihr neues Gerét ist besonders energieeffizient. Hier erhalten Sie
Tipps, wie Sie beim Umgang mit Ihrem Gerat noch mehr Ener-
gie sparen koénnen und wie Sie das Gerat richtig entsorgen.

Energie sparen

Beim Kochen ausreichend Zuluft sicherstellen, damit die
Dunstabzugshaube effizient und mit geringen Betriebsge-
rauschen arbeitet.

Lifterstufe an die Intensitat der Kochdinste anpassen. Die
Intensivstufe nur nach Bedarf einsetzen. Eine kleinere Lifter-
stufe bedeutet einen geringeren Energieverbrauch.

Bei intensiven Kochdtinsten friihzeitig eine hohere Lifterstufe
waéhlen. Bereits in der Kiche verteilte Kochdlnste machen
einen langeren Betrieb der Dunstabzugshaube erforderlich.

Dunstabzugshaube ausschalten, wenn sie nicht mehr bend-
tigt wird.

Beleuchtung ausschalten, wenn sie nicht mehr benétigt wird.

Filter in den angegebenen Abstanden reinigen bzw. wech-
seln, um die Wirksamkeit der Liftung zu erhéhen und eine
Brandgefahr zu vermeiden.

Betriebsarten

Dieses Gerat konnen Sie im Abluft- oder Umluftbetrieb einset-
zen.

Abluftbetrieb

Die angesaugte Luft wird durch die Fettfilter
gereinigt und durch ein Rohrsystem ins
Freie geleitet.

Hinweis. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen
Rauch- oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der
Entllftung von Aufstellungsrdumen von Feuerstéatten dient,
abgegeben werden.

Soll die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin gefuhrt wer-
den, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zusténdigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Tele-
skop-Mauerkasten verwendet werden.

Oberflachenbeschadigung durch falsche Reinigung. Edelstahl-
flachen nur in Schliffrichtung reinigen. Fir Bedienelemente kei-
nen Edelstahlreiniger verwenden.

Oberflachenbeschadigung durch scharfe oder scheuernde Rei-
nigungsmittel. Scharfe und scheuernde Reinigungsmittel nie
verwenden.

Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Ricklauf. Abluftkanal
vom Gerat aus leicht abfallend installieren (1° Gefalle).

Umweltgerecht entsorgen

Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.
Dieses Gerét ist entsprechend der européischen
Richtlinie 2012/19/EU Uber Elektro- und Elektroni-

kaltgerate (waste electrical and electronic equip-
ment - WEEE) gekennzeichnet.

Die Richtlinie gibt den Rahmen flr eine EU-weit gil-
tige Ricknahme und Verwertung der Altgeréte vor.

Umluftbetrieb

Die angesaugte Luft wird durch die Fettfilter und
einen Aktivkohlefilter gereinigt und wieder in die
Kiche zurlickgefuhrt.

Hinweis: Um die Gerlche im Umluftbetrieb zu binden, missen
Sie einen Aktivkohlefilter einbauen. Die verschiedenen Mdéglich-
keiten das Gerat im Umluftbetrieb zu betreiben, entnehmen Sie
der Prospektur oder fragen Sie lhren Fachhandler. Das daftr
notwendige Zubehor erhalten Sie im Fachhandel, beim Kunden-
dienst oder im Online-Shop. Die Zubehdér-Nummern finden Sie
am Ende der Gebrauchsanleitung.



Gerat bedienen

Diese Anleitung gilt fir mehrere Geréatevarianten. Es ist mog-
lich, dass einzelne Ausstattungsmerkmale beschrieben sind,
die nicht auf lhr Geréat zutreffen.

Hinweis: Schalten Sie die Dunstabzugshaube bei Kochbeginn
ein und erst einige Minuten nach Kochende wieder aus. Der
Kidchendunst wird so am wirkungsvollsten beseitigt.

Bedienfeld

off 1 2 b 3int 0.

Erlauterung

off  Lufter Aus

1 Lifterstufe 1

2 Lafterstufe 2

-1 Lifternachlauf

3 Lifterstufe 3

int  Intensivstufe

-®-  Licht Ein/Aus

Lufter einstellen

Hinweis: Passen Sie die Lifterstarke immer an die aktuellen
Gegebenheiten an. Wéahlen Sie bei starker Dunstentwicklung
auch eine hohe Lifterstufe.

Einschalten

Taste 1, 2 oder 3 drlicken.
Ausschalten

Taste “off” driicken.

Reinigen und warten

A Verbrennungsgefahr!

Das Gerat wird wahrend des Betriebs heiB. Vor der Reinigung
Gerét abkuhlen lassen.

A Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursa-
chen. Gerat nur mit einem feuchten Tuch reinigen. Vor der Rei-
nigung Netzstecker ziehen oder Sicherung im
Sicherungskasten ausschalten.

A Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursa-
chen. Keinen Hochdruckreiniger oder Dampfreiniger verwen-
den.

A Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kénnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Lafternachlauf
Der Lufternachlauf ist in jeder beliebigen Lufterstufe moglich.

1. Zuerst die Taste der gewlnschten Lifterstufe 1, 2 oder 3 dri-
cken.

2.Zum Aktivieren des Lifternachlaufs die Taste =21 fur
2 Sekunden gedrtckt halten.

3. Zum vorzeitigen Beenden des Lifternachlaufs die Taste “off”
dricken.

Hinweise

Die Nachlaufzeit betragt fur alle Lufterstufen 30 Minuten.
Nach Ablauf dieser Zeit schaltet sich die Luftung und
Beleuchtung automatisch ab.

Die Lifterstufe kann wahrend der Nachlaufzeit ge&ndert wer-
den.

Intensivstufe

Bei besonders starker Geruchs- und Dunstentwicklung kénnen
Sie die Intensivstufe verwenden.

1. Zum Aktivieren der Intensivstufe die Taste “int” fir
2 Sekunden gedrtckt halten.

2.Zum vorzeitigen Beenden der Intensivstufe die Taste “off”
driicken.

Hinweis: Die Laufzeit der Intensivstufe betragt 6 Minuten. Nach
Ablauf dieser Zeit schaltet das Gerét auf die zuvor eingestellte
Lifterstufe zurtck.

Beleuchtung

Die Beleuchtung kénnen Sie unabhangig von der Liftung ein-
und ausschalten.

Taste £ driicken.
Helligkeit einstellen

Beim Einschalten der Beleuchtung die Taste € fiir 2 Sekunden
gedrlckt halten. Die Helligkeit verringert sich.

Hinweis: Beim erneuten Einschalten der Beleuchtung ist wieder
die maximale Helligkeit eingestellt.

Reinigungsmittel

Damit die unterschiedlichen Oberflachen nicht durch falsche
Reinigungsmittel beschadigt werden, beachten Sie die Anga-
ben in der Tabelle. Verwenden Sie

keine scharfen oder scheuernden Reinigungsmittel,

keine stark alkoholhaltigen Reinigungsmittel,

keine harten Scheuerkissen oder Putzschwdmme,

keine Hochdruckreiniger oder Dampfreiniger.
Waschen Sie neue Schwammtlcher vor Gebrauch griindlich
aus.

Beachten Sie alle Anweisungen und Warnungen, die den Reini-
gungsmitteln beiliegen.



Bereich
Edelstahl

Reinigungsmittel

HeiBe Spillauge:
Mit einem Spliltuch reinigen und einem
weichen Tuch nachtrocknen.

Edelstahlflachen nur in Schliffrichtung
reinigen.

Beim Kundendienst oder im Fachhan-
del sind spezielle Edelstahl-Pflegemit-
tel erhéltlich. Das Pflegemittel mit
einem weichen Tuch hauchdinn auftra-
gen.

Lackierte Oberfla-  HeiBe Splllauge:
chen Mit einem feuchten Spultuch reinigen
und einem weichen Tuch nachtrocknen.

Keinen Edelstahlreiniger verwenden.

Aluminium und Glasreiniger:
Kunststoff Mit einem weichen Tuch reinigen.
Glas Glasreiniger:

Mit einem weichen Tuch reinigen. Kei-
nen Glasschaber verwenden.

Bedienelemente HeiBe Spiillauge:
Mit einem feuchten Spultuch reinigen

und einem weichen Tuch nachtrocknen.

Beschadigungsgefahr der Elektronik
durch eindringende Nasse.
Bedienelemente nie mit nassem Tuch
reinigen.

Keinen Edelstahlreiniger verwenden.

Metallfettfilter reinigen

Diese Anleitung gilt fir mehrere Gerétevarianten. Es ist mog-
lich, dass einzelne Ausstattungsmerkmale beschrieben sind,
die nicht auf Ihr Gerét zutreffen.

A Brandgefahr!
Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich entziinden.

Fettfilter mindestens alle 2 Monate reinigen.
Gerat nie ohne Fettfilter betreiben.

Hinweise

Verwenden Sie keine aggressiven, sdure- oder laugenhalti-
gen Reinigungsmittel.

Bei Reinigung der Metallfettfilter auch die Halterung der
Metallfettfilter im Geré&t mit einem feuchten Tuch reinigen.

Die Metallfettfilter kdnnen Sie in der Geschirrspilmaschine
oder von Hand reinigen.

Von Hand:

Hinweis: Bei hartnackigem Schmutz kénnen Sie einen speziel-
len Fettléser verwenden. Er kann tber den Online-Shop bestellt
werden.

Weichen Sie die Metallfettfilter in heiBer Spillauge ein.

Verwenden Sie zur Reinigung eine Birste und splilen Sie die
Filter danach gut aus.

Lassen Sie die Metallfettfilter abtropfen.

In der Geschirrsplilmaschine:

Hinweis: Bei der Reinigung in der Geschirrspilmaschine kén-
nen leichte Verfarbungen auftreten. Das hat keinen Einfluss auf
die Funktion der Metallfettfilter.

Reinigen Sie stark verschmutzte Metallfettfilter nicht zusam-
men mit Geschirr.

Stellen Sie die Metallfettfilter locker in die Geschirrspllma-
schine. Die Metallfettfilter dirfen nicht eingeklemmt werden.

Metallfettfilter ausbauen
1. Filterabdeckung nach oben klappen.

Hinweise
Der Offnungswinkel der Filterabdeckung ist auf ca. 80°

begrenzt. Filterabdeckung nicht weiter 6ffnen, die Schar-
niere kbnnten beschadigt werden.

Die Filterabdeckung arretiert in jeder beliebigen Position.

2.Die 2 Metallfettfilter unter der Filterabdeckung und den
Metallfettfilter an der Unterseite des Gerates herausnehmen.

Verriegelung 6ffnen, Metallfilter nach vorne klappen und aus
der Halterung nehmen.

Hinweis: Fett kann sich unten im Metallfettfilter ansammeln.
Metallfettfilter waagerecht halten, um ein Abtropfen von Fett
Zu vermeiden.

3. Metallfettfilter reinigen.
4.Nach der Demontage der Filter das Gerat von innen reinigen.
5. Filterabdeckung reinigen.

Metallfettfilter einbauen

1. Die 2 Metallfettfilter unter der Filterabdeckung mit der Verrie-
gelung nach unten einsetzen.
Metallfettfilter an der Unterseite des Gerétes einsetzen.

2. Metallfettfilter hineinklappen und Verriegelung einrasten.

3. Filterabdeckung schlieBen.

Aktivkohlefilter wechseln (Nur bei
Umluftbetrieb)

Um den Geruchsabscheidegrad zu gewéhrleisten, muss der Fil-
ter regelmaBig gewartet werden.

Die Aktivkohlefilter missen mindestens alle 4 Monate ausge-
tauscht werden.
Hinweise

Die Aktivkohlefilter sind nicht im Lieferumfang enthalten. Die
Aktivkohlefilter erhalten Sie im Fachhandel, beim Kunden-
dienst oder im Online-Shop.

Die Aktivkohlefilter kbnnen nicht gereinigt oder erneut akti-
viert werden.

1. Metallfettfilter ausbauen, siehe oben.

2. Alte Aktivkohlefilter drehen und von der Halterung
abziehen.

3.Neue Aktivkohlefilter auf die Halterung driicken und
drehen. [8

4. Metallfettfilter einbauen, siehe oben.



Storungen — was tun?

Oft kénnen Sie aufgetretene Stérungen leicht selbst beheben.
Bevor Sie den Kundendienst rufen, beachten Sie die folgenden
Hinweise.

A Stromschlaggefahr!

UnsachgemaBe Reparaturen sind gefahrlich. Nur ein von uns
geschulter Kundendienst-Techniker darf Reparaturen durchfiih-
ren und beschadigte Anschlussleitungen austauschen. Ist das
Gerat defekt, Netzstecker ziehen oder Sicherung im Siche-
rungskasten ausschalten. Kundendienst rufen.

Storungstabelle

Stérung Mégliche Ursa- Losung

che

Gerat funktio- Stecker ist nicht Gerat am Stromnetz

Lampen auswechseln

A Stromschlaggefahr!

Beim Auswechseln der Lampen stehen die Kontakte der Lam-
penfassung unter Strom. Vor dem Auswechseln den Netzste-
cker ziehen oder Sicherung im Sicherungskasten ausschalten.
Wichtig! Verwenden Sie nur Leuchtmittel gleichen Typs und
gleicher Leistung (siehe auch Lampenfassung oder Typen-
schild).

Halogenlampen auswechseln

Hinweis: Halogenlampen diirfen beim Einsetzen nicht am Glas-
kolben berlhrt werden. Zum Einsetzen der Halogenlampen ein
sauberes Tuch verwenden.

1. Lampenring vorsichtig mit einem geeigneten Werkzeug ent-
fernen.

niert nicht eingesteckt anschlieBen _ .
Stromausfall Prifen, ob andere Kichen- 2. Iéfsrg?zirr]werausmehen und durch den gleichen Lampentyp
geréte funktionieren )
Sicherung Im Sicherungskasten pri-
defekt fen, ob die Sicherung fur
das Gerat in Ordnung ist
Die Beleuch- Die Lampen Lampen auswechseln,
tung funktio- sind defekt. siehe Kapitel “Lampen aus-
niert nicht. wechseln”.
3.Lampenabdeckung einsetzen.
4. Netzstecker einstecken bzw. Sicherung wieder einschalten.
Lampe durch den gleichen Lampentyp ersetzen:
Spannung: 12 V
Leistung: max. 20 W
Sockel: G4
Kundendienst

Wenn lhr Geréat repariert werden muss, ist unser Kundendienst
flr Sie da. Wir finden immer eine passende L&sung, auch um
unnotige Technikerbesuche zu vermeiden.

Geben Sie beim Anruf bitte die Erzeugnisnummer (E-Nr.) und
die Fertigungsnummer (FD-Nr.) an, damit wir Sie qualifiziert
betreuen kénnen. Das Typenschild mit den Nummern finden
Sie im Innenraum des Gerates (dazu Metallfettfilter ausbauen).

Damit Sie bei Bedarf nicht lange suchen mussen, kénnen Sie
hier die Daten lhres Gerates und die Telefonnummer des Kun-
dendienstes eintragen.

E-Nr. FD-Nr.

Kundendienst ©

Beachten Sie, dass der Besuch des Kundendiensttechnikers im
Falle einer Fehlbedienung auch wahrend der Garantiezeit nicht
kostenlos ist.

Die Kontaktdaten aller Lander fir den nachstgelegenen Kun-
dendienst finden Sie hier bzw. im beiliegenden Kundendienst-
Verzeichnis.

Reparaturauftrag und Beratung bei Stérungen
A 0810 550 522

D 089 21 751 751

CH 0848 840 040

Vertrauen Sie auf die Kompetenz des Herstellers. Sie stellen
somit sicher, dass die Reparatur von geschulten Servicetechni-
kern durchgefuhrt wird, die mit den Original-Ersatzteilen fur lhr
Gerat ausgerdistet sind.



Zubehor Umluftbetrieb

(nicht im Lieferumfang enthalten)

LZ55650

LZ55651
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A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then
will you be able to operate your appliance
safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for
future use or for subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it

is correctly installed according to the safety
instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly
at its installation location.

This appliance is intended for domestic use
and the household environment only. The
appliance is not intended for use outside.
Do not leave the appliance unattended
during operation. The manufacturer is not
liable for damage which is caused by
Improper use or incorrect operation.

This appliance is intended for use up to a
maximum height of 2000 metres above sea
level.

This appliance may be used by children
over the age of 8 years old and by persons
with reduced physical, sensory or mental
capabilities or by persons with a lack of
experience or knowledge if they are
supervised or are instructed by a person
responsible for their safety how to use the
appliance safely and have understood the
associated hazards.

Children must not play with, on, or around

the appliance. Children must not clean the
appliance or carry out general maintenance
unless they are at least 8 years old and are
being supervised.

Keep children below the age of 8 years old
at a safe distance from the appliance and
power cable.
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Additional information on products, accessories, replacement
parts and services can be found at www.siemens-home.com
and in the online shop www.siemens-eshop.com

Check the appliance for damage after
unpacking it. Do not connect the appliance
if it has been damaged in transport.

This appliance is not intended for operation
with an external clock timer or a remote
control.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to
children. Never allow children to play with
packaging material.

Danger of death!

Risk of poisoning from flue gases that are
drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the
room if the appliance is being operated in
exhaust air mode at the same time as room
air-dependent heat-producing appliance is
being operated.

Room air-dependent heat-producing
appliances (e.g. gas, oil, wood or coal-
operated heaters, continuous flow heaters
or water heaters) obtain combustion air
from the room in which they are installed
and discharge the exhaust gases into the
open air through an exhaust gas system
(e.g. a chimney).

In combination with an activated vapour
extractor hood, room air is extracted from
the kitchen and neighbouring rooms - a
partial vacuum is produced if not enough
fresh air is supplied.



Toxic gases from the chimney or the
extraction shaft are sucked back into the
living space.
Adequate incoming air must therefore
always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone
will not ensure compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the
partial vacuum in the place where the heat-
producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be
achieved when the air needed for
combustion is able to enter through
openings that cannot be sealed, for
example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical

neans.
J A

In any case, consult your responsible
Master Chimney Sweep. He is able to
assess the house's entire ventilation setup
and will suggest the suitable ventilation
measures to you.

Unrestricted operation is possible if the
vapour extractor hood is operated
exclusively in the circulating-air mode.

Risk of fire!

Grease deposits in the grease filter may
catch fire.

Clean the grease filter at least every
2 months.

Never operate the appliance without the
grease filter.

Grease deposits in the grease filter may
catch fire. Never work with naked flames
close to the appliance (e.g. flambéing). Do
not install the appliance near a heat-
producing appliance for solid fuel (e.g.
wood or coal) unless a closed, non-
removable cover is available. There must
be no flying sparks.

Hot oil and fat can ignite very quickly.
Never leave hot fat or oil unattended.
Never use water to put out burning oil or
fat. Switch off the hotplate. Extinguish
flames carefully using a lid, fire blanket or
something similar.

When gas burners are in operation without
any cookware placed on them, they can
build up a lot of heat. A ventilation
appliance installed above the cooker may
become damaged or catch fire. Only
operate the gas burners with cookware on
them.

Operating several gas burners at the
same time gives rise to a great deal of
heat. A ventilation appliance installed
above the cooker may become damaged
or catch fire. Never operate two gas
burners simultaneously on the highest
flame for longer than 15 minutes. One
large burner of more than 5 kW (wok) is
equivalent to the power of two gas
burners.

Risk of burns!

The accessible parts become very hot when
in operation. Never touch hot parts. Keep
children at a safe distance.

Risk of injury!

Components inside the appliance may
have sharp edges. Wear protective gloves.

ltems placed on the appliance may fall
down. Do not place any objects on the
appliance.

Risk of electric shock!

A defective appliance may cause electric
shock. Never switch on a defective
appliance. Unplug the appliance from the
mains or switch off the circuit breaker in
the fuse box. Contact the after-sales
service.

Incorrect repairs are dangerous. Repairs
may only be carried out and damaged
power cables replaced by one of our
trained after-sales technicians. If the
appliance is defective, unplug the
appliance from the mains or switch off the
circuit breaker in the fuse box. Contact the
after-sales service.

Do not use any high-pressure cleaners or
steam cleaners, which can result in an
electric shock.
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Causes of damage

Caution!

Risk of damage due to corrosion. Always switch on the
appliance while cooking to avoid condensation. Condensate
can produce corrosion damage.

Always replace faulty bulbs to prevent the remaining bulbs from
overloading.

Risk of damage due to ingress of humidity into the electronic
circuitry. Never clean operator controls with a wet cloth.

Environmental protection

Your new appliance is particularly energy-efficient. Here you
can find tips on how to save even more energy when using the
appliance, and how to dispose of your appliance properly.

Saving energy

During cooking, ensure that there is a sufficient supply of air
so that the extractor hood can work efficiently and with a low
level of operating noise.

Adjust the fan speed to the intensity of the cooking fumes.
Only use intensive mode where this is required. A lower fan
speed means that less energy is consumed.

If there are intensive cooking fumes, select a higher fan
speed in good time. If cooking fumes have already spread in
the kitchen, the extractor hood must be operated for longer.

Switch off the extractor hood if you no longer require it.
Switch off the lighting if you no longer require it.

Clean and, if required, replace the filter at regular intervals in
order to increase the effectiveness of the ventilation system
and to prevent the risk of fire.

Operating modes

This appliance can be used in exhaust-air mode or circulating-
air mode.

Exhaust air mode

The air which is drawn in is cleaned by the
grease filters and conveyed to the exterior
by a pipe system.

Note: The exhaust air must not be conveyed into a functioning
smoke or exhaust gas flue or into a shaft which is used to
ventilate installation rooms which contain heat-producing
appliances.

Before conveying the exhaust air into a non-functioning
smoke or exhaust gas flue, obtain the consent of the heating
engineer responsible.

If the exhaust air is conveyed through the outer wall, a
telescopic wall box should be used.
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Surface damage due to incorrect cleaning. Clean stainless
steel surfaces in the direction of the grain only. Do not use any
stainless steel cleaners for operator controls.

Surface damage due to strong or abrasive cleaning agents.
Never use strong and abrasive cleaning agents.

Risk of damage from returning condensate. Install the exhaust
duct in such a way that it falls away from the appliance slightly
(1° slope).

Environmentally-friendly disposal
Dispose of packaging in an environmentally-friendly manner.

This appliance is labelled in accordance with
European Directive 2012/19/EU concerning used
electrical and electronic appliances (waste
electrical and electronic equipment - WEEE). The
guideline determines the framework for the return
and recycling of used appliances as applicable
throughout the EU.

Circulating-air mode

The air which is drawn in is cleaned by the
grease filters and an activated carbon filter and
conveyed back into the kitchen.

Note: To bind odours in circulating-air mode, you must install
an activated carbon filter. The different options for operating the
appliance in circulating-air mode can be found in the brochure.
Alternatively, ask your dealer. The required accessories are
available from specialist outlets, from customer service or from
the Online Shop. The accessory numbers can be found at the
end of the instructions for use.



Operating the appliance

These instructions apply to several appliance variants. It is
possible that individual features are described which do not
apply to your appliance.

Note. Switch on the extractor hood when you start cooking and
switch it off again several minutes after you have finished
cooking. This is the most effective way of removing the kitchen
fumes.

Control panel

off 1 2 b 3 int
I | I | I | | | |
Explanation
Off Fan off

1 Fan speed 1

2 Fan speed 2

[ Fan run-on

3 Fan speed 3

Int. Intensive setting

-O: Light on/off

Setting the fan

Note. Always adjust the fan strength to meet current conditions.
If there is a large build-up of steam or fumes, select a high fan
setting.

Switching on

Press button 1, 2 or 3.
Switching off the appliance
Press the "Off" button.

Cleaning and maintenance

A Risk of burns!

The appliance becomes hot during operation. Allow the
appliance to cool down before cleaning.

A Risk of electric shock!

Penetrating moisture may result in an electric shock. Clean the
appliance using a damp cloth only. Before cleaning, pull out the
mains plug or switch off the circuit breaker in the fuse box.

A Risk of electric shock!

Do not use any high-pressure cleaners or steam cleaners,
which can result in an electric shock.

/\ Risk of injury!
Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

Fan run-on time
The fan run-on is possible in any fan speed.

1.First, press the button for the required fan speed 1, 2 or 3.

2.To activate the fan run-on, press and hold the =1 button for
2 seconds.

3.To end the fan run-on early, press the "Off" button.

Notes

The run-on time for all fan speeds is 30 minutes. Once this
time has elapsed, the ventilation and lighting automatically
switch off.

The fan speed can be changed during the run-on time.

Intensive setting

You can use the intensive setting if there is a large build-up of
odours and fumes/vapours.

1.To activate the intensive setting, press and hold the "Int."
button for 2 seconds.

2.To end the intensive setting early, press the "Off" button.

Note: The time of the intensive setting is 6 minutes. Once this
time has elapsed, the appliance switches back to the fan
setting that was previously set.

Lighting
The lighting can be switched on and off independently of the
ventilation.

Press the £+ button.
Setting the brightness

When switching on the lights, press and hold the &+ button for
2 seconds. The brightness is reduced.

Note: When switching on the lights again, the brightness is set
to maximum once again.

Cleaning agents

Observe the information in the table to ensure that the different
surfaces are not damaged by using the wrong type of cleaning
agent. Do not use

harsh or abrasive cleaning agents,
cleaning agents with a high concentration of alcohol,
hard scouring pads or sponges,
high-pressure cleaners or steam cleaners.
Wash new sponge cloths thoroughly before use.

Follow all instructions and warnings included with the cleaning
agents.
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Area Cleaning agents

Stainless steel Hot soapy water:
Clean with a dish cloth and dry with a

soft cloth.

Clean stainless steel surfaces in the
direction of the grain only.

Special stainless steel cleaning prod-
ucts are available from our after-sales
service or from specialist retailers.
Apply a very thin layer of the cleaning
product with a soft cloth.

Painted surfaces Hot soapy water:
Clean using a damp dish cloth and dry

with a soft cloth/towel.
Do not use any stainless steel cleaners.

Aluminium and plas- Glass cleaner:
tic Clean with a soft cloth.

Glass cleaner:
Clean with a soft cloth. Do not use a
glass scraper.

Glass

Operating controls  Hot soapy water:
Clean using a damp dish cloth and dry

with a soft cloth.

Risk of damage to the electronics from
penetrating moisture. Never clean oper-
ator controls with a wet cloth.

Do not use any stainless steel cleaners.

Cleaning the metal mesh grease filters

These instructions apply to several appliance variants. It is
possible that individual features are described which do not
apply to your appliance.

/\ Risk of fire!
Grease deposits in the grease filter may catch fire.

Clean the grease filter at least every 2 months.
Never operate the appliance without the grease filter.

Notes

Do not use any aggressive, acidic or alkaline cleaning
agents.

When cleaning the metal mesh grease filters, also clean the
holder for the metal mesh grease filters in the appliance
using a damp cloth.

The metal mesh grease filters can be cleaned in the
dishwasher or by hand.

By hand:

Note: You can use a special grease solvent for stubborn dirt. It
can be ordered via the Online Shop.

Soak the metal mesh grease filters in a hot soapy solution.

Clean the filters with a brush and then rinse them thoroughly.

Leave the metal mesh grease filters to drain.

In the dishwasher:

Note: If the metal mesh grease filters are cleaned in the
dishwasher, slight discolouration may occur. This has no effect
on the function of the metal mesh grease filters.

Do not clean heavily soiled metal mesh grease filters together
with utensils.

Place the metal mesh grease filters loosely in the dishwasher.
The metal mesh grease filters must not be wedged in.
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Removing metal grease filter
1. Fold the filter cover upwards.

Notes

The opening angle of the filter cover is restricted to approx.
80°. Do not open the filter cover any further, otherwise the
hinges may be damaged.

The filter cover locks in any position.

2.Remove the two metal grease filters under the filter cover and
the metal grease filter on the underside of the appliance.
Unfasten the lock, fold the metal filter forwards and remove it
from the bracket.

Note: Grease can accumulate at the bottom of the metal
grease filter. Hold the metal grease filter level, otherwise
grease will drip out.

3.Clean the metal grease filter.
4. After removing the filters, clean the inside of the appliance.
5. Clean the filter cover.

Installing the metal mesh grease filter
1.Insert the two metal grease filters under the filter cover with
the lock facing downwards.

Insert the metal grease filters on the underside of the
appliance.

2.Fold the metal grease filters inwards, locking them in place.
3.Close the filter cover.

Changing the activated charcoal filter (only in
circulating-air mode)

In order to guarantee efficient odour filtration, the filter must be
serviced regularly.

The activated charcoal filters must be replaced at least every
4 months.
Notes

The activated charcoal filters are not included in the delivery.
The activated charcoal filters can be obtained from specialist
retailers, from our after-sales service or from the Online Shop.

The activated charcoal filters cannot be cleaned or
reactivated.

1. Remove metal grease filter: See above.

2.Turn the old activated charcoal filter and pull away from the
bracket.

3.Push the new activated charcoal filter onto the bracket and

turn. B

4.Fit the metal grease filter: See above.



Trouble shooting

Malfunctions often have simple explanations. Please read the
following notes before calling the after-sales service.

A Risk of electric shock!

Incorrect repairs are dangerous. Repairs may only be carried
out and damaged power cables replaced by one of our trained
after-sales technicians. If the appliance is defective, unplug the
appliance from the mains or switch off the circuit breaker in the
fuse box. Contact the after-sales service.

Malfunction table

Problem Possible cause Solution

The appliance  The plug is not Connect the appliance to

Replacing bulbs

A Risk of electric shock!

When changing the bulbs, the bulb socket contacts are live.
Before changing the bulb, unplug the appliance from the mains
or switch off the circuit breaker in the fuse box.

Important Only use a bulb of the same type and same power
(see also the bulb holder or rating plate).

Replacing halogen bulbs

Note: When inserting halogen bulbs, do not touch the glass
tube. Use a clean cloth to insert the halogen bulbs.

1. Carefully remove the bulb ring using a suitable tool.

does not work  plugged in. the electricity supply 2. Pull out the bulb and replace it with a bulb of the same type.
Power cut Check whether other
kitchen appliances are
working
Faulty fuse Check in the fuse box to

make sure that the fuse for
the appliance is OK

The bulbs are
faulty.

The lighting
does not work.

For information on chang-
ing the bulbs, see the
"Replacing Bulbs" section.

After-sales service

Our after-sales service is there for you if your appliance needs
to be repaired. We will always find the right solution in order to
avoid unnecessary visits from a service technician.

When calling us, please give the product number (E no.) and
the production number (FD no.) so that we can provide you with
the correct advice. The rating plate with these numbers can be
found inside the appliance (remove the metal mesh grease
filter to gain access).

You can make a note of the numbers of your appliance and the
telephone number of the after-sales service in the space below
to save time should it be required.

E no. FD no.

After-sales service®™

Please be aware that a visit by an after-sales engineer will be
charged if a problem turns out to be the result of operator error,
even during the warranty period.

Please find the contact data of all countries in the enclosed
customer service list.

3.Insert the bulb cover.

4.Insert the mains plug or switch on the fuse again.
Replace the bulb with one of the same type:
Voltage: 12 V

Power: max. 20 W

Socket: G4

To book an engineer visit and product advice
GB 0344 892 8999

Calls charged at local or mobile rate.
IE 01450 2655

0.03 € per minute at peak. Off peak 0.0088 € per
minute.

Rely on the professionalism of the manufacturer. You can

therefore be sure that the repair is carried out by trained service
technicians who carry original spare parts for your appliances.
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Accessories for circulated air mode

(not included in the delivery)

LZ55650

@

LZ55651

SO
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	Dunstabzugshaube
	Extractor hood
	LC56KA670, LC56KA270, LC86KA670

	Ø Inhaltsverzeichnis[de] Gebrauchsanleitung
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Diese Anleitung sorgfältig lesen. Nur dann können Sie Ihr Gerät sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanleitung für einen späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer aufbewahren.
	Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanleitung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewährleistet. Der Installateur ist für das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.
	Dieses Gerät ist nur für den privaten Haushalt und das häusliche Umfeld bestimmt. Das Gerät ist nicht für den Betrieb im Außenbereich bestimmt. Das Gerät während des Betriebes beaufsichtigen. Der Hersteller haftet nicht für Schäden durch un...
	Dieses Gerät ist für eine Nutzung bis zu einer Höhe von maximal 2000 Metern über dem Meeresspiegel bestimmt.
	Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit reduzierten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung oder Wissen benutzt werden, wenn sie von einer Person, die für ihre Sicherheit verantwortlich ist, b...
	Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht durch Kinder durchgeführt werden, es sei denn, sie sind 8 Jahre und älter und werden beaufsichtigt.
	Kinder jünger als 8 Jahre vom Gerät und der Anschlussleitung fernhalten.
	Das Gerät nach dem Auspacken prüfen. Bei einem Transportschaden nicht anschließen.
	Dieses Gerät ist nicht für den Betrieb mit einer externen Zeitschaltuhr oder einer Fernsteuerung bestimmt.
	Erstickungsgefahr!
	Verpackungsmaterial ist für Kinder gefährlich. Kinder nie mit Verpackungsmaterial spielen lassen.

	Lebensgefahr!
	Zurückgesaugte Verbrennungsgase können zu Vergiftungen führen.
	Immer für ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerät im Abluftbetrieb gleichzeitig mit einer raumluftabhängigen Feuerstätte verwendet wird.
	Raumluftabhängige Feuerstätten (z. B. gas-, öl-, holz- oder kohlebetriebene Heizgeräte, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter) beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und führen die Abgase durch eine Abgasanlage (z. B. Kamin) ins Freie.
	In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird der Küche und den benachbarten Räumen Raumluft entzogen - ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck.
	Giftige Gase aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnräume zurückgesaugt.
	■ Es muss daher immer für ausreichende Zuluft gesorgt werden.
	■ Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des Grenzwertes nicht sicher.

	Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann möglich, wenn der Unterdruck im Aufstellraum der Feuerstätte 4 Pa (0,04 mbar) nicht überschreitet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschließbare Öffnungen, z. B. in Türen, Fenstern, in Verbindun...
	Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zuständigen Schornsteinfegermeisters hinzu, der den gesamten Lüftungsverbund des Hauses beurteilen kann und Ihnen die passende Maßnahme zur Belüftung vorschlägt.
	Wird die Dunstabzugshaube ausschließlich im Umluftbetrieb eingesetzt, ist der Betrieb ohne Einschränkung möglich.

	Brandgefahr!
	■ Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden.
	Fettfilter mindestens alle 2 Monate reinigen.
	Gerät nie ohne Fettfilter betreiben.
	Brandgefahr!
	■ Die Fettablagerungen im Fettfilter können sich entzünden. In der Nähe des Gerätes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambieren). Gerät nur dann in der Nähe einer Feuerstätte für feste Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, w...

	Brandgefahr!
	■ Heißes Öl und Fett entzündet sich schnell. Heißes Öl und Fett nie unbeaufsichtigt lassen. Nie ein Feuer mit Wasser löschen. Kochstelle ausschalten. Flammen vorsichtig mit Deckel, Löschdecke oder Ähnlichem ersticken.

	Brandgefahr!
	■ Gas-Kochstellen ohne aufgesetztes Kochgeschirr entwickeln im Betrieb große Hitze. Ein darüber angebrachtes Lüftungsgerät kann beschädigt oder in Brand gesetzt werden. Gas-Kochstellen nur mit aufgesetztem Kochgeschirr betreiben.

	Brandgefahr!
	■ Bei gleichzeitigem Betrieb mehrerer Gas- Kochstellen entwickelt sich große Hitze. Ein darüber angebrachtes Lüftungsgerät kann beschädigt oder in Brand gesetzt werden. Zwei Gaskochstellen nie gleichzeitig mit größter Flamme länger als 15 M...


	Verbrennungsgefahr!
	Die zugänglichen Teile werden im Betrieb heiß. Nie die heißen Teile berühren. Kinder fernhalten.

	Verletzungsgefahr!
	■ Bauteile innerhalb des Gerätes können scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
	Verletzungsgefahr!
	■ Auf dem Gerät abgestellte Gegenstände können herabfallen. Keine Gegenstände auf das Gerät stellen.


	Stromschlaggefahr!
	■ Ein defektes Gerät kann einen Stromschlag verursachen. Nie ein defektes Gerät einschalten. Netzstecker ziehen oder Sicherung im Sicherungskasten ausschalten. Kundendienst rufen.
	Stromschlaggefahr!
	■ Unsachgemäße Reparaturen sind gefährlich. Nur ein von uns geschulter Kundendienst-Techniker darf Reparaturen durchführen und beschädigte Anschlussleitungen austauschen. Ist das Gerät defekt, Netzstecker ziehen oder Sicherung im Sicherungska...

	Stromschlaggefahr!
	■ Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen. Keinen Hochdruckreiniger oder Dampfreiniger verwenden.

	Ursachen für Schäden


	Umweltschutz
	Energie sparen
	Umweltgerecht entsorgen

	Betriebsarten
	Abluftbetrieb
	Hinweis

	Umluftbetrieb
	Hinweis


	Gerät bedienen
	Hinweis
	Bedienfeld
	Lüfter einstellen
	Hinweis

	Lüfternachlauf
	1. Zuerst die Taste der gewünschten Lüfterstufe 1, 2 oder 3 drücken.
	2. Zum Aktivieren des Lüfternachlaufs die Taste x für 2 Sekunden gedrückt halten.
	3. Zum vorzeitigen Beenden des Lüfternachlaufs die Taste “off” drücken.
	Hinweise

	Intensivstufe
	1. Zum Aktivieren der Intensivstufe die Taste “int” für 2 Sekunden gedrückt halten.
	2. Zum vorzeitigen Beenden der Intensivstufe die Taste “off” drücken.
	Hinweis

	Beleuchtung
	Hinweis


	Reinigen und warten
	: Verbrennungsgefahr!
	: Stromschlaggefahr!
	: Stromschlaggefahr!
	: Verletzungsgefahr!
	Reinigungsmittel
	Metallfettfilter reinigen
	: Brandgefahr!
	Hinweise
	Von Hand:
	Hinweis

	In der Geschirrspülmaschine:
	Hinweis


	Metallfettfilter ausbauen
	1. Filterabdeckung nach oben klappen.
	Hinweise
	2. Die 2 Metallfettfilter unter der Filterabdeckung und den Metallfettfilter an der Unterseite des Gerätes herausnehmen.
	Verriegelung öffnen, Metallfilter nach vorne klappen und aus der Halterung nehmen.

	Hinweis
	3. Metallfettfilter reinigen.
	4. Nach der Demontage der Filter das Gerät von innen reinigen.
	5. Filterabdeckung reinigen.



	Metallfettfilter einbauen
	1. Die 2 Metallfettfilter unter der Filterabdeckung mit der Verriegelung nach unten einsetzen.
	2. Metallfettfilter hineinklappen und Verriegelung einrasten.
	3. Filterabdeckung schließen.


	Aktivkohlefilter wechseln (Nur bei Umluftbetrieb)
	Hinweise
	1. Metallfettfilter ausbauen, siehe oben.
	2. Alte Aktivkohlefilter drehen und von der Halterung abziehen. ¨
	3. Neue Aktivkohlefilter auf die Halterung drücken und drehen. ©
	4. Metallfettfilter einbauen, siehe oben.



	Störungen – was tun?
	: Stromschlaggefahr!
	Störungstabelle
	Lampen auswechseln
	: Stromschlaggefahr!
	Halogenlampen auswechseln
	Hinweis
	1. Lampenring vorsichtig mit einem geeigneten Werkzeug entfernen.
	2. Lampe herausziehen und durch den gleichen Lampentyp ersetzen.
	3. Lampenabdeckung einsetzen.
	4. Netzstecker einstecken bzw. Sicherung wieder einschalten.



	Kundendienst
	Reparaturauftrag und Beratung bei Störungen

	Zubehör Umluftbetrieb

	Ú Table of contents[en] Instruction manual
	: Important safety information
	Read these instructions carefully. Only then will you be able to operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction manual and installation instructions for future use or for subsequent owners.
	The appliance can only be used safely if it is correctly installed according to the safety instructions. The installer is responsible for ensuring that the appliance works perfectly at its installation location.
	This appliance is intended for domestic use and the household environment only. The appliance is not intended for use outside. Do not leave the appliance unattended during operation. The manufacturer is not liable for damage which is caused by improp...
	This appliance is intended for use up to a maximum height of 2000 metres above sea level.
	This appliance may be used by children over the age of 8 years old and by persons with reduced physical, sensory or mental capabilities or by persons with a lack of experience or knowledge if they are supervised or are instructed by a person responsi...
	Children must not play with, on, or around the appliance. Children must not clean the appliance or carry out general maintenance unless they are at least 8 years old and are being supervised.
	Keep children below the age of 8 years old at a safe distance from the appliance and power cable.
	Check the appliance for damage after unpacking it. Do not connect the appliance if it has been damaged in transport.
	This appliance is not intended for operation with an external clock timer or a remote control.
	Danger of suffocation!
	Packaging material is dangerous to children. Never allow children to play with packaging material.

	Danger of death!
	Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.
	Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is being operated in exhaust air mode at the same time as room air-dependent heat-producing appliance is being operated.
	Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil, wood or coal- operated heaters, continuous flow heaters or water heaters) obtain combustion air from the room in which they are installed and discharge the exhaust gases into the open air t...
	In combination with an activated vapour extractor hood, room air is extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial vacuum is produced if not enough fresh air is supplied.
	Toxic gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back into the living space.
	■ Adequate incoming air must therefore always be ensured.
	■ An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure compliance with the limit.

	Safe operation is possible only when the partial vacuum in the place where the heat- producing appliance is installed does not exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air needed for combustion is able to enter through openings that can...
	In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He is able to assess the house's entire ventilation setup and will suggest the suitable ventilation measures to you.
	Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is operated exclusively in the circulating-air mode.

	Risk of fire!
	■ Grease deposits in the grease filter may catch fire.
	Clean the grease filter at least every 2 months.
	Never operate the appliance without the grease filter.
	Risk of fire!
	■ Grease deposits in the grease filter may catch fire. Never work with naked flames close to the appliance (e.g. flambéing). Do not install the appliance near a heat- producing appliance for solid fuel (e.g. wood or coal) unless a closed, non- rem...

	Risk of fire!
	■ Hot oil and fat can ignite very quickly. Never leave hot fat or oil unattended. Never use water to put out burning oil or fat. Switch off the hotplate. Extinguish flames carefully using a lid, fire blanket or something similar.

	Risk of fire!
	■ When gas burners are in operation without any cookware placed on them, they can build up a lot of heat. A ventilation appliance installed above the cooker may become damaged or catch fire. Only operate the gas burners with cookware on them.

	Risk of fire!
	■ Operating several gas burners at the same time gives rise to a great deal of heat. A ventilation appliance installed above the cooker may become damaged or catch fire. Never operate two gas burners simultaneously on the highest flame for longer t...


	Risk of burns!
	The accessible parts become very hot when in operation. Never touch hot parts. Keep children at a safe distance.

	Risk of injury!
	■ Components inside the appliance may have sharp edges. Wear protective gloves.
	Risk of injury!
	■ Items placed on the appliance may fall down. Do not place any objects on the appliance.


	Risk of electric shock!
	■ A defective appliance may cause electric shock. Never switch on a defective appliance. Unplug the appliance from the mains or switch off the circuit breaker in the fuse box. Contact the after-sales service.
	Risk of electric shock!
	■ Incorrect repairs are dangerous. Repairs may only be carried out and damaged power cables replaced by one of our trained after-sales technicians. If the appliance is defective, unplug the appliance from the mains or switch off the circuit breaker...

	Risk of electric shock!
	■ Do not use any high-pressure cleaners or steam cleaners, which can result in an electric shock.

	Causes of damage


	Environmental protection
	Saving energy
	Environmentally-friendly disposal

	Operating modes
	Exhaust air mode
	Note

	Circulating-air mode
	Note


	Operating the appliance
	Note
	Control panel
	Setting the fan
	Note

	Fan run-on time
	1. First, press the button for the required fan speed 1, 2 or 3 .
	2. To activate the fan run-on, press and hold the x button for 2 seconds.
	3. To end the fan run-on early, press the "Off" button.
	Notes

	Intensive setting
	1. To activate the intensive setting, press and hold the "Int." button for 2 seconds.
	2. To end the intensive setting early, press the "Off" button.
	Note

	Lighting
	Note


	Cleaning and maintenance
	: Risk of burns!
	: Risk of electric shock!
	: Risk of electric shock!
	: Risk of injury!
	Cleaning agents
	Cleaning the metal mesh grease filters
	: Risk of fire!
	Notes
	By hand:
	Note

	In the dishwasher:
	Note


	Removing metal grease filter
	1. Fold the filter cover upwards.
	Notes
	2. Remove the two metal grease filters under the filter cover and the metal grease filter on the underside of the appliance.
	Unfasten the lock, fold the metal filter forwards and remove it from the bracket.

	Note
	3. Clean the metal grease filter.
	4. After removing the filters, clean the inside of the appliance.
	5. Clean the filter cover.



	Installing the metal mesh grease filter
	1. Insert the two metal grease filters under the filter cover with the lock facing downwards.
	2. Fold the metal grease filters inwards, locking them in place.
	3. Close the filter cover.


	Changing the activated charcoal filter (only in circulating-air mode)
	Notes
	1. Remove metal grease filter: See above.
	2. Turn the old activated charcoal filter and pull away from the bracket. ¨
	3. Push the new activated charcoal filter onto the bracket and turn. ©
	4. Fit the metal grease filter: See above.



	Trouble shooting
	: Risk of electric shock!
	Malfunction table
	Replacing bulbs
	: Risk of electric shock!
	Replacing halogen bulbs
	Note

	1. Carefully remove the bulb ring using a suitable tool.
	2. Pull out the bulb and replace it with a bulb of the same type.
	3. Insert the bulb cover.
	4. Insert the mains plug or switch on the fuse again.



	After-sales service
	To book an engineer visit and product advice

	Accessories for circulated air mode
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